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Thema: Pass auf, wie du lebst
Hast du schon mal jemanden getroffen, der sich selbst sein schlimmster Feind war? Jemand, der 
seine Beziehungen, seine Karriere, seinen Erfolg und seine finanzielle Versorgung untergräbt? Da 
kann man fast nicht hinschauen. Aber die Wahrheit ist: wir alle tragen das Potential in uns, unser 
eigener schlimmster Feind zu werden. Immer wieder übergehen wir unser Gewissen und treffen 
fragwürdige Entscheidungen. König David, über den im Alten Testament berichtet wird, befand 
sich einmal in einer ähnlichen Situation. Sein Beispiel kann uns in solchen Zwickmühlen helfen.

Fragen für das Gespräch:
1.	 Hast Du schon einmal erlebt, dass Dir jemand etwas vorgemacht hat, um Dich zu einer 

schlechten Entscheidung zu überreden? Wie ist die Situation damals ausgegangen?

2.	 Warst Du schon einmal Dein schlimmster Feind? Hattest Du dabei einen inneren Konflikt, als Du 
Dich für die Sache entschieden hast, die Du jetzt im Nachhinein bereust?

3.	 In welchen Situationen bist Du am meisten anfällig, Dich auf eine falsche Idee einzulassen? 
Mit welchen Ausreden machst Du Dir dann etwas vor? Mit welchen Dingen versuchst Du, Dein 
Gewissen zu beruhigen?

4.	 Wie gehst Du mit einer Situation um, in der Dich die Umstände in eine bestimmte Richtung 
drängen, während Dir Dein Gewissen sagt, dass es die falsche Richtung ist?

5. Lest 1. Samuel Kapitel 24.

•	 Was glaubt Ihr, ist David durch den Kopf gegangen, als er mit Saul in der Höhle war, ohne 
dass Saul davon wusste?

•	 Was stand auf dem Spiel, als David vor der Entscheidung stand, sein Schicksal selbst in die 
Hand zu nehmen und den König zu töten?

•	 David hat auf sein Gewissen gehört und Gott die Situation überlassen. Wie hat diese 
Entscheidung Davids Vermächtnis beeinflusst? Wie hätte es sein Standing als nächster König 
beeinflusst, hätte er nicht auf sein Gewissen gehört?

6.	 Oft sind es andere Menschen, die uns auf die Spannung aufmerksam machen, die bei einer 
Entscheidung in uns hochkommt. Gibt es Menschen, denen Du die Erlaubnis gibst, dich auf 
diese innere Spannungen anzusprechen?

7.	 Wenn Du eine innere Spannung in Dir bemerkst, wie könnte es praktisch aussehen, den PAUSE-
Knopf zu drücken, um herauszufinden, woher diese Spannung kommt? Wie könnte es aussehen, 
diese Spannung zu ergründen, anstatt sie zu übergehen?

Zum Weiterdenken

Wenn Du in einer Zwickmühle bist und eine Spannung in Dir spürst – geh nicht einfach zur 
Tagesordnung über. Diese Spannung könnte durchaus Gottes Art sein, Dich vor Fehlern zu 
beschützen. Wenn Dich etwas an ihm oder ihr beunruhigt, oder an einem Angebot, einer 
Einladung oder einer Abmachung – dann bist Du es Dir selbst schuldig, darauf zu achten. Achte 
auf die Spannung, bis sie sich auflöst. Ansonsten nimm einen anderen Weg. Auch wenn am Anfang 
oft nur ein ungutes Gefühl da ist – mit der Zeit werden Gründe für das ungute Gefühl sichtbar 
werden. Aber wenn Du nicht inne hälst, wirst du sie nicht sehen.

Gibt es eine Spannung, auf die Du achten solltest? Dann pass auf! Denn dann handelt es sich um 
eine Entscheidung, die Dich zu Deinem eigenen schlimmsten Feind machen 
könnte. 
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